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Sportkonzept Jugendgolf  im Golfclub Starnberg 
  
1. Vision 

 
Die Jugendarbeit im Golfclub Starnberg ist ein wesentlicher Bestandteil unsere 
Clubarbeit. Sie wird vom Vorstand entsprechend unterstützt. Durch die 
Nachwuchsförderung wird ein abwechslungsreiches und dauerhaftes Clubleben 
erreicht. 
 
Die Förderung der individuellen golferischen Fähigkeiten jedes einzelnen Kindes 
/ Jugendlichen  ist erstes Ziel bei der Jugendarbeit. Neben dieser 
leistungsorientierten Förderung (Mannschaftsspiel / Turnierspiel), wird auch 
ermöglicht, dass sich Kinder/ Jugendliche zu „Hobbyspielern“ entwickeln. 
Daneben möchte der GC Starnberg Kinder und Jugendliche während ihrer Zeit 
im Club in ihrer Persönlichkeitsentwicklung unterstützen. 
 
Mit unserer Jugendarbeit, die jeden Jugendlichen im Club zu erreichen soll, 
verbinden wir gleichzeitig die Möglichkeit, zentrale menschliche Werte über den 
Golfsport weiterzugeben: 
Teamgeist, Selbstvertrauen, Respekt, Rücksichtnahme, Verantwortung, 
Zuverlässigkeit und natürlich Spaß werden durch den Golfsport vermittelt und in 
unserer Jugendarbeit gelebt. 
 

2. Grundsätze / Leitlinien 
 

2.1. Förderung 
 
Leitgedanke für unsere Jugendarbeit ist, jedes jugendliche Mitglied im Club 
zu erreichen, das Interesse für den Golfsport zu wecken und jedes 
jugendliche Mitglied im Golfsport zu fördern. Die Umsetzung dieses 
Leitgedankens erreichen wir dadurch, dass für jedes jugendliche Mitglied 
von 4-18 Jahren ein wöchentliches Training angeboten wird, welches in der 
Jahresmitgliedschaftsgebühr enthalten ist. 
 
Das Training der einzelnen Gruppen ist abgestimmt auf das Alter und die 
Fähigkeiten der Jugendlichen. Die Basisförderung beginnt bei unseren 
Kleinsten, den Minis, die spielerisch an den Golfsport herangeführt werden. 
Die nachfolgenden Gruppen sind nach sportlicher Ausrichtung unterteilt, in 
Basisfördergruppen oder Leistungsfördergruppen, individuell nach 
Spielstärke und Ambitionen der Jugendlichen. 
 

2.2. Jugendwart 
 
Zur Koordination des Trainings- und Spielbetriebes seiner Jugend hat der 
Vorstand des GC Starnberg einen Jugendwart beauftragt. Der Jugendwart 
übernimmt die Abstimmung des Trainings und die Koordination der 
Trainingsgruppen in Abstimmung mit dem Head-Pro  und seinem 
Trainerteam, erstellt den Jugendturnierkalender, organisiert die Spieltage 
und alle weiteren Aktivitäten der Kinder und Jugendlichen im Rahmen des 
Golfsports. Der Jugendwart ist Mitglied des Vorstands. Somit ist  
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gewährleistet, dass der GC Starnberg die Kinder- und Jugendarbeit 
umfassend fördert und unterstützt 
 

3. Generelle Ziele 
 
3.1. Ziel der Jugendarbeit des GC Starnberg ist es, Kindern und Jugendlichen 

aus der Region eine Anlaufstelle für den Golfsport zu bieten. Dabei ist es 
unabhängig davon, ob Kinder oder Jugendliche mit oder ohne Eltern den 
Golfsport erlernen wollen. 
 

3.2. Golf als Breitensport mit Leistungscharakter ermöglichen, 
 

3.3. Spieler/-innen für den Mannschaftsbereich entwickeln 
 

3.4. Für die leistungsorientierten Kinder und Jugendlichen ist in Abstimmung mit 
den Pro’s eine Entwicklung des Spielers / der Spielerin abzustimmen, die 
sukzessive auf die Etablierung in der Herren- bzw. Damenmannschaft 
abzielt. 
 

3.5. Integration von Jugendlichen ins Clubgeschehen 
 

4. Jahresziele 
 
4.1. Alle Jugendturniere sind Anfang jeden Jahres mit dem Spielausschuss 

abgestimmt und im Turnierkalender eingetragen. 
 

4.2. Vor Saisonbeginn ist der Jugend-Turnierkalender erstellt 
 

4.3. Vor Saisonbeginn sind die Kinder / Jugendlichen Trainingsgruppen 
zugeordnet, die Trainings sind mit dem Trainerteam abgestimmt. 
 

4.4. Zur Einbindung der Eltern ist ein Jugendbrief bei Saisonbeginn erstellt und 
verschickt, der alle Informationen aus Pkt. 4.1 - 4.3 enthält. 
Elternabende sind geplant 
 

4.5. Anfang jeden Kalenderjahres ist die Finanzplanung für die Saison erstellt. 
 

4.6. Ziele: z. B. Teilnahme an Trainings 
Wie viele Kinder / Jugendliche nehmen bei DM oder DMM teil? 
 

4.7. Am Anfang der Saison sind Möglichkeiten zur Nachwuchsgewinnung 
definiert, z. B. Teilnahme bei „Abschlag Schule, Projekttage mit Schulen, 
Schulferienspiele, Öffentlichkeitsarbeit (Artikel in örtlicher Presse), 
Eltern/Kind Schnupperkurse 
 

4.8. Nach der Saison liegt eine Auswertung der Ergebnisse vor, die mit den 
Zeilen abgeglichen wird. 
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5. Nachhaltigkeit / Controlling 

 
Sowohl Leitlinien als auch Ziele machen nur Sinn, wenn sie in regelmäßigen 
Abständen geprüft und ggf. aktualisiert werden. Nur so ist eine moderne 
Jugendarbeit und weiterführendes Training im Erwachsenenbereich sinnvoll. 
Neben der Überprüfung des Konzeptes gehört aber auch eine Überprüfung des 
individuellen Leistungsstands der Kinder / Jugendlichen dazu. Mindestens 
einmal im Jahr erstellt das Jugendteam eine Übersicht sich über den 
Entwicklungsstand und leitet daraus neue Ziele ab. 

 
 
 
Starnberg, 29.04.2018 
 
 
 
 
 
 
 


